
STADT BECKUM Beschlussvorlage 2024/0065 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Straßen- und Wegekonzept der Stadt Beckum gemäß § 8a Kommunalabgabengesetz 

für das Land Nordrhein-Westfalen – Fortschreibung 2024 bis 2028 

Federführung: Fachbereich Umwelt und Bauen 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Fachbereich Stadtentwicklung 

Auskunft erteilt: Herr Dr. Hofbauer | 02521 29-7000 | hofbauer@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Bauen, Umwelt, Klimaschutz, Energie und Vergaben 

14.03.2024 Beratung 

Haupt-, Finanz- und Digitalausschuss 

09.04.2024 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

16.04.2024 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die Fortschreibung des Straßen- und Wegekonzeptes für die Jahre 2024 bis 2028 gemäß 

Anlage 1 zur Vorlage wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Durch die Aufstellung des Straßen- und Wegekonzepts entstehen Kosten, die der laufen-

den Verwaltungstätigkeit zuzuordnen sind. 

Die vorgesehenen Maßnahmen sind grundsätzlich in der mittelfristigen Finanzplanung 

der Haushalte 2024 bis 2028 vorgesehen beziehungsweise deren Aufnahme wird mit den 

kommenden Haushalten entschieden. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den Haushalt der Stadt Beckum.  

Erläuterungen: 

Gemäß § 8a Absatz 1 Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG 

NRW) hat die Stadt Beckum ein Straßen- und Wegekonzept zu erstellen, welches vorha-

benbezogen zu berücksichtigen hat, wann technisch, rechtlich und wirtschaftlich sinnvoll 

Straßenunterhaltungsmaßnahmen möglich sind und wann beitragspflichtige Straßenaus-

baumaßnahmen an kommunalen Straßen erforderlich werden. Das Straßen- und Wege-

konzept ist über den 5-jährigen Zeitraum der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 

anzulegen und bei Bedarf, mindestens jedoch alle 2 Jahre, fortzuschreiben. Es beinhaltet 

dabei jedoch noch keine verbindliche Vorentscheidung über eine Straßenbaumaßnahme. 

Ziel des Straßen- und Wegekonzepts ist es, vorhabenbezogene Transparenz über ge-

plante Straßenunterhaltungs- und Straßenausbaumaßnahmen herzustellen. 
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Das städtische Straßen- und Wegekonzept der Stadt Beckum wurde erstmals im Jahr 2021 

aufgestellt (Vorlage 2021/0186) und muss nun zum 2. Mal fortgeschrieben werden. Eine 

Fortschreibung im Jahr 2024 ist gemäß § 8a Absatz 1 Satz 2 KAG in Verbindung mit  

Ziffer 4.6 der Förderrichtlinie Straßenausbaubeiträge notwendig, da eine Förderung nur 

dann in Betracht kommt, wenn eine nach dem 01.01.2021 beschlossene Maßnahme im 

Straßen- und Wegekonzept aufgeführt wurde.  

Mit einer Verabschiedung dieses Straßen- und Wegekonzeptes wird sichergestellt, dass 

die Beitragspflichtigen eine Förderung durch das Land nach der Richtlinie über die Ge-

währung von Zuwendungen an Kommunen zur Entlastung der Beitragspflichtigen bei 

Straßenbaumaßnahmen in Nordrhein-Westfalen (Förderrichtlinie Straßenausbaubeiträge) 

vom 3. Mai 2022 (MBL. NRW.2022) erhalten können. Die Zuschussrichtlinie macht eine 

Förderung für nach dem 01.01.2021 beschlossene Maßnahmen davon abhängig, dass sie 

auf der Basis eines von einem kommunalpolitischen Gremium beschlossenen Straßen- 

und Wegekonzeptes erfolgen. 

Der 1. Teil des Straßen- und Wegekonzeptes beinhaltet die wesentlichen nicht beitrags-

fähigen Unterhaltungsmaßnahmen. Dies sind zum Beispiel die Unterhaltungsmaßnahmen 

durch eine Aufbringung einer dünnen Asphaltdeckschicht in Kaltbauweise oder eine Sa-

nierung der Asphaltdeckschicht im Heißeinbau (Deckensanierung). Im Entwurf des Haus-

haltes 2024 der Stadt Beckum stehen unter dem Produktkonto 120101.524212 – Straßen-

unterhaltung durch Unternehmer – für diese Unterhaltungsmaßnahmen ein Ansatz von 

285.000 Euro zur Verfügung. 

Da im Zuge der mittelfristigen Finanzplanung des Haushaltes 2024 der Stadt Beckum be-

reits verschiedene straßenbaubeitragspflichtige Maßnahmen abgebildet sind, bildet dies 

die Grundlage für den 2. Teil des Straßen- und Wegekonzeptes der Stadt Beckum. Daher 

steht die mittelfristige Finanzplanung eines jeweiligen Haushaltes im direkten Zusammen-

hang mit dem Straßen- und Wegekonzept. 

Die Maßnahmen des Straßen- und Wegekonzeptes wurden auf Grundlage der visuellen 

Straßenzustandserfassung der eagle eye-technologies GmbH aus dem Jahr 2019 in Ver-

bindung mit einem geologischen Gutachten und dem beschlossenen Abwasserbeseiti-

gungskonzept der Stadt Beckum, einschließlich der Kanalzustandserfassung, bewertet 

und priorisiert. 

Die Auswertung durch die eagle eye-technologies GmbH kommt zu dem Ergebnis, dass 

die kommunalen Innerortsstraßen der Stadt Beckum rund 153 Kilometer Straßenlänge 

ausweisen und 14 Prozent mit der Note 5 und 14 Prozent mit der Note 4 (Basis der Be-

wertung ist das Schulnotenprinzip von 1 = sehr gut bis 6 = ungenügend) bewertet wur-

den.  

Anlage(n): 

1 Straßen- und Wegekonzept der Stadt Beckum 2024 bis 2028 

2 Liste der Straßen, die nach der Zustandsbewertung mit der Note 5 oder 4 bewertet 

wurden, jedoch noch nicht im Straßen- und Wegekonzept der Stadt Beckum enthal-

ten sind 
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